
SINTTIA EINIGT SICH MIT GENERAL MOTORS 

SILAO AUF DIE UNTERZEICHNUNG EINES NEUEN TARIFVERTRAGS

- EIN DURCHBRUCH ZUM NUTZEN ALLER ARBEITNEHMER UND IHRER FAMILIEN 

- ER IST ZUR URABSTIMMUNG DEN ARBEITER/INNEN VORZULEGEN

An die Medien, an die öffentliche Meinung, an befreundete Organisationen und Einzelpersonen, 

an alle Arbeitnehmer im Lande

Am 10. Mai einigte sich die Nationale Unabhängige Gewerkschaft der Beschäftigten in der 
Automobilindustrie (SINTTIA) schließlich mit General Motors auf die Unterzeichnung eines neuen 
Tarifvertrags (CCT) zugunsten aller Beschäftigten im Werk Silao.
Dies ist eine neue historische Errungenschaft und eine Botschaft des Wandels und der Hoffnung für alle 
Arbeitnehmer des Landes, denn nach einem bedeutenden organisatorischen Prozess und einem Jahr des 
Kampfes, von der ersten gescheiterten Anhörung über die zweite Anhörung, in der die Ablehnung des 
Schwindel- Vertrags der GM erreicht wurde, bis hin zur Gründung der SINTTIA durch die Arbeitnehmer 
selbst und ihrem überwältigenden Sieg bei den Abstimmungen im Februar, durch die sie als ihre 
gewerkschaftliche Vertretung legitimiert wurde, ist es nun möglich, auf die Unterzeichnung eines neuen 
CCT hinzuarbeiten.
Der neue CCT verbessert die Arbeitsbedingungen in allen Bereichen, und die erzielte Vereinbarung umfasst 
ein ganzes wirtschaftliches Paket von Lohn- und Sozialleistungserhöhungen, das über der Inflation und dem 
nationalen Durchschnitt für Lohn- und Vertragsüberprüfungen liegt, sowie ein zusätzliches Programm zur 
Lohnstabilisierung.
Ebenso wichtig ist, dass der neue CCT bilaterale Mechanismen einführt, die im vorherigen GM-Vertrag so 
gut wie nicht vorhanden waren, d.h. die gewerkschaftliche Vertretung der Arbeitnehmer wird eine Stimme 
haben und an allen wichtigen Entscheidungen, die die Rechte und Arbeitsbedingungen der Arbeitnehmer im 
Werk betreffen, beteiligt sein, was die Möglichkeit einer kontinuierlichen Verbesserung dieser Bedingungen 
bedeutet.
Zweifellos ist die in diesem Jahr erzielte Gewinnbeteiligung auch ein Teil der Errungenschaften, die wir 
Arbeitnehmer durch die unabhängige und demokratische Organisation in unserer Gewerkschaft SINTTIA 
ermöglichen.
Die mit dem Unternehmen erzielte Vereinbarung wird zu einem mit den Arbeitsbehörden zu 
vereinbarenden Termin der gesamten Arbeitnehmerschaft zur Urabstimmung vorgelegt, damit diese in einer 
geheimen, freien, persönlichen und direkten Abstimmung zum Ausdruck bringen kann, ob sie den enormen 
Fortschritt, den diese Vereinbarung darstellt, unterstützt oder nicht.

MARIA ALEJANDRA MORALES REYNOSO GENERALSEKRETÄRIN- FÜR DEN NATIONALEN 
EXEKUTIVAUSSCHUSS

"FREIHEIT UND DEMOKRATIE IN DEN GEWERKSCHAFTEN ZUR VERBESSERUNG 
UNSERER LEBENSQUALITÄT"


